
Hoffnungs-Gedanken: 

Wenn ich an das Wort Hoffnung denke, kommen mir zuerst drei Zitate in den 

Sinn: das erste von Vaclav Havel, Schriftsteller und ehemaliger Präsident: 

„Hoffnung ist nicht die Überzeugung, dass etwas gut ausgeht, sondern die 

Gewissheit, dass etwas Sinn hat, egal wie es ausgeht.“ Und das zweite und 

dritte Zitat aus der Bibel, dem ersten Petrusbrief, Kapitel 3: „Seid stets bereit, 

jedem Rede und Antwort zu stehen, der von euch Rechenschaft fordert über die 

Hoffnung, die euch erfüllt.“ – und „Für jetzt bleiben Glaube, Hoffnung, Liebe, 

diese drei; doch am größten unter ihnen ist die Liebe.“ Zu finden im 1. 

Korintherbrief, Kapitel 13. 

Laut Lexikon bezeichnet Hoffnung das Vertrauen in die Zukunft, die Zuversicht. 

Hoffnung ist optimistisch, in Bezug auf die Zukunft. Hoffnung wird bildlich in 

Zusammenhang mit Glaube (Kreuz) und Liebe (Herz) oft als Anker dargestellt. 

Sich festmachen an etwas oder jemandem. Das brauchen wir in diesen Zeiten 

sehr. Ein jeder von uns sehnt sich nach Normalität, nach Frieden und 

Gesundheit. Dies alles ist im Moment nicht einfach in den Zeiten der Pandemie. 

Und trotzdem besteht Anlass zur Hoffnung. Es wird vorübergehen. Wir sind 

nicht allein – und es ist sicher gut, diese Hoffnung auch weiterzugeben, sich 

einander zu geben, wie es im 1. Petrusbrief geheißen hat: „Seid stets bereit…“ 

Ganz gewiss erlebt jede und jeder von uns auch Zeiten der Hoffnungslosigkeit, 

der Angst, der Ungewissheit. Da ist es umso schöner und wichtiger, sich von der 

Hoffnung tragen zu lassen, die uns jemand schenkt. Wir kommen sicher leichter 

und gut aus diesen Zeiten, wenn wir uns gegenseitig immer wieder diese 

Hoffnung schenken. 

 

So möchte ich mit einem hoffnungsvollen Segen enden: 

Der Herr segne dich und behüte dich.  

Er schaffe dir Rat und Schutz in allen Ängsten. 

Er gebe dir den Mut, aufzubrechen und die Kraft, 

neue Wege zu gehen. 

Er schenke dir die Gewissheit, getragen zu sein und sei 

Licht auf deinem Wege, 

auch bei allen Um- und Irrwegen. 

Er zeige dir seine Nähe und schenke dir ein  

Vertrauen, das immer größer wird und eine Hoffnung, die nie vergeht. 

Gott segne dich. 

 


